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BERICHT DES BÜRGERMEISTERS 
 

Geschätzte GemeindebewohnerInnen! 
 

Zu allererst darf ich euch allen erholsame Urlaubstage wünschen. Auch heuer gibt 
es in Gaspoltshofen wieder für unseren Nachwuchs das Kinderferienprogramm mit 
vielen interessanten Beschäftigungs-, Spiel- und Unterhaltungsmöglichkeiten. 
 

Außerdem möchte ich diese Gelegenheit nutzen, der FF Affnang zum 95jährigen 
Bestandsjubiläum und zur gelungenen Ausrichtung des Festes zu gratulieren. 
Ebenfalls gratulieren möchte ich der FF Höft zur Einweihung des neuen 
Feuerwehrzeughauses sowie zur hervorragenden Organisation des Festaktes! 

Wie den meisten bereits bekannt ist, beschäftigt die Marktgemeinde Gaspoltshofen ab September einen 
neuen Amtsleiter. Der Gemeinderat sprach sich einstimmig für Franz Schiermair aus Niederthalheim 
(derzeit Amtsleiter in Schlatt) aus. Ich wünsche Franz Schiermair alles Gute für seine Arbeit am Markt-
gemeindeamt und hoffe auf eine wie bisher gewohnte ausgezeichnete Zusammenarbeit. 
Dem scheidenden Amtsleiter Thomas Sturmaier möchte ich auf diesem Wege für die sehr gute Zu-
sammenarbeit danken und für die Fertigstellung seines Studiums und seine weitere berufliche Laufbahn 
alles Gute wünschen! 
Beide Amtsleiter werden in der nächsten Gemeindezeitung die Gelegenheit nutzen und einige Worte an 
die Bevölkerung richten! 
 

Das bestimmende Thema dieses Sommers sind jedoch mit Sicherheit die bevorstehenden Nationalrats-
wahlen nach nicht einmal 2jähriger Regierungstätigkeit. Für die Gemeinde bedeutet dies wiederum viel 
organisatorische Arbeit. Bei den meisten Menschen ist auch ein deutliches Desinteresse zu spüren. 
Dabei gäbe es doch so wichtige Aufgaben durch die Politik zu erledigen: zB  
Inflationsbekämpfung durch möglichst große Energieunabhängigkeit in Form von Ausbau der Wasser-
kraft inkl. neuer ökologischer Donaukraftwerke zur Belebung der Augebiete östlich von Wien und Nutz-
barmachung der Donauschifffahrt, die in diesem Abschnitt bei uns noch bei 15 % liegt!  
Eine echte Verwaltungsreform zur Eindämmung der Staatskosten als entscheidende Maßnahme für 
einen positiven Staatshaushalt! Dieser ist wiederum die Grundvoraussetzung für eine durchgreifende 
Steuerreform! 
Stärkung der Kaufkraft und Senkung der Lohnnebenkosten 
Sanierung der maroden Krankenkassen, legalisierte und leistbare Pflegedienste, etc. 
Hoffentlich werden in Zukunft diese Herausforderungen angepackt und umgesetzt, damit das Vertrau-
en in die Politik verbessert und wiederhergestellt wird! 
 

In diesem Sinne wünsche ich allen GemeindebürgerInnen nochmals eine erholsame Urlaubszeit! 
 

Euer Bürgermeister: 
 

Ing. Wolfgang Klinger, eh.
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GEMEINDERATSSITZUNG VOM 
05.07.2008 

 
11 Baulandsicherungsverträge wurden  
genehmigt. 
 

Diverse Ansuchen für die Überarbeitung des 
Flächenwidmungsplanes samt ÖEK wurden be-
handelt. Der vorliegende Entwurf des  
Flächenwidmungsplanes Nr. 6 samt ÖEK 
Nr. 2 wurde genehmigt. 
 

Eine Anpassung der Beihilfen für Tier-
zuchtförderungen wurde vorgenommen. 
(Siehe Seite 3). 
 

Eine Geschäftsordnung für die Kollegial-
organe sowie eine Dienstbetriebsordnung 
zur Ordnung des inneren Dienstes beim Ge-
meindeamt wurden genehmigt. 
 

Der Kaufvertrag mit Elisabeth Stritzinger betr. 
Grundkauf wurde genehmigt. 
 

Eine Löschungserklärung hins. Wieder-
kaufsrecht eines Grundstückes in der Bogen-
straße wurde beschlossen. 
 

Die Verordnung einer 30-km/h Beschrän-
kung in der Hafnerstraße wurde beschlos-
sen. 
 

2 Dienstbarkeitsverträge für die Löschwas-
serversorgung in Lenglach sowie Hörbach wur-
den genehmigt. 
 

Diverse Auftragsvergaben sowie Werkver-
träge im Zusammenhang mit der Neuerrich-
tung des Feuerwehrzeughauses in Höft 
wurden beschlossen. 
 

Gestattungsverträge mit der Energie AG 
sowie der Fernwärme Gaspoltshofen wur-
den genehmigt. 
 

1 Wohnungsvergabe wurde beschlossen. 
 

Die Aufnahme des neuen Amtsleiters wurde 
beschlossen. 
 
 
 
Ab sofort finden Sie die genehmigten  
Gemeinderatsprotokolle wieder auf unserer 
Homepage www.gaspoltshofen.info unter der 
Rubrik Gemeindeamt/Politik/GR-
Sitzungsprotokolle und Kundmachungen! 

NACHMIETE KAPLANHAUS 

 
Das Pfarramt Gaspoltshofen teilt mit, dass der 
Mieter der im Erdgeschoß des Kaplanhauses in 
der Hauptstraße 14 gelegenen Räume mit Ende 
Oktober 2008 gekündigt hat.  
Die Pfarre Gaspoltshofen ist daran interessiert, 
dass diese Räume wieder an einen passenden 
Mieter vermietet werden.  
 
Allfällige Interessenten mögen sich umgehend 
im Pfarramt Gaspoltshofen melden:  
Tel.: (07735) 68 62-0 oder  
E-Mail: pfarre.gaspoltshofen@dioezese-linz.at  
 
 

FERIENPROGRAMM: 2. KURS 
BLUMENTOPF-MOSAIK 

 
Aufgrund der sehr 
hohen Nachfrage für 
diesen Kurs habe ich 
mich entschlossen, 
zusätzlich einen 
weiteren Kurs am 

Donnerstag, 
21.08.2008 ab 15:00 
Uhr zu veranstalten! 
Die weiteren Details 

sind aus dem Ferienprogramm zu entnehmen! 
 
Anmeldungen sind möglich bis Montag, 
18.08.2008 bei Cornelia Voraberger,  
Tel: 6954-22. 
 
 

BÄUME UND STRÄUCHER 
ZURÜCKSCHNEIDEN! 

 
Immer wieder kommt es vor, dass Bäume, 
Sträucher und Hecken über die Zäune auf den 
Gehsteig und die Straße ragen. Das behindert 
vielfach das ordnungsgemäße Benützen der 
Gehsteige und Straßen und kann die Verkehrs-
sicherheit gefährden. 
 

Die Grundstückseigentümer werden da-
her aufgefordert, ihre Bäume, Hecken und 

Sträucher entsprechend zu schneiden! 
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BERICHT DER WASSER-
GENOSSENSCHAFT ALTENHOF 

 
Anlässlich der 
Jahreshauptver-

sammlung der 
WG Altenhof am 7. Mai 2008 wurden Neuwah-
len abgehalten.  
 

Der neue Vorstand: 
Obmann: Gerhard Pichler 
Obmann-Stv.: Franz Sturmair 
Kassier: Wolfgang Holl 
Kassier-Stv.: Hermann Altenhofer 
Schriftführer: Johannes P. Baumgartner 
Schriftführer-Stv.: Heinz Schauer 
 

Weitere Ausschussmitglieder: 
Gerhard Haas (Wasserwart), Anton Schürrer 
(Wasserwart-Stv.), Heinrich Preischer, Johann 
Raab, Alois Rothauer, Norbert Werner 
 

Rechnungsprüfer: 
Josef Oberhumer, Konrad Marfurt 
 

Vizebgm. Johann Voraberger in Vertretung von 
Bgm. Klinger hob in seiner Ansprache die Wich-
tigkeit der genossenschaftlichen Tätigkeit be-
sonders im Bezug mit der regionalen Trinkwas-
serversorgung hervor. Der Kommandant der FF 
Altenhof, Stefan Deisenhammer, bedankte sich 
für die gute Zusammenarbeit mit der WG. 
Hr. Wartinger, Mitarbeiter von OÖ Wasser, refe-
rierte über die Tätigkeiten des OÖ. Wasserge-
nossenschaftsverbandes und stellte klar, dass 
die Verunreinigung des Wassers vom Bohrbrun-
nen Unterwiesfleck ausschließlich am veralteten 
Brunnen (keine ausreichende Verrohrung – da-
durch Zuflussmöglichkeit von Oberflächenwas-
ser) und am zu klein bemessenen Schutzgebiet 
liege. 
 

Obmann Pichler informierte die Mitglieder über 
die beschlossene Anhebung des Wasserzinses 
auf 60 Cent und über die geplante Neuerrich-
tung eines Bohrbrunnens in Unterwiesfleck.  
 

Anlässlich der am 11. Juni durchgeführten 
Trinkwasser-Prüfung durch das Umweltlabor Dr. 
Begart wurde festgestellt, dass das Wasser der 
Trinkwasserverordnung entspricht.  Der Härte-
grad beträgt 19,6. 
Den vollständigen Prüfbericht können Sie auf 
der Homepage www.gaspoltshofen.info abru-
fen! 
 

KOSTENLOSE MATURA FÜR ALLE 
OBERÖSTERREICHER! 

 
Fernstudium oder 
Abendunterricht: 
Neustart im September! 
 
Das Linzer Abendgymnasium 
startet am Montag, 

8. September 2008 mit 2 neuen Klassen (Ein-
stieg ist bis zum 26.9.08 möglich). Der Schulbe-
such ist kostenlos, und auch die verwendeten 
Schulbücher werden im Rahmen der Schul-
buchaktion nahezu gratis abgegeben. Die Kan-
didaten werden wahlweise im Abendunterricht 
oder im Fernstudium mit Kontaktphasen in 3 bis 
9 Semestern zur Matura geführt.  
Voraussetzungen sind ein österr. Schulab-
schluss (Pflichtschule) und ein Mindestalter von 
ca. 17 Jahren. 
Noten aus Oberstufenjahren mittlerer und hö-
herer Schulen werden angerechnet. 
 
Nähere Informationen:  
www.abendgymnasium.at  (Standort Linz),  
Tel. : (0732) 772 637-33 
 
 

ANPASSUNG DER  
TIERZUCHTFÖRDERUNGEN 

 
Aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses vom 
05.07.2008 gelten ab sofort folgende  
Förderungssätze: 
Stier: 10 % des Kaufpreises, max. € 350,00 
Eber: 10 % des Kaufpreises, max. € 150,00 
Widder: 10 % des Kaufpreises, max. € 150,00 
 
 

KEINE MUTTERBERATUNG 
IM AUGUST 

 
Keine Mutterberatung im August! 
 
Die nächste Mutterberatung findet am Dienstag, 
09. September 2008 um 14:00 Uhr statt! 
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FÖRDERAKTION PHOTOVOLTAIK 

 
Der Klima- und Energiefonds startete am  
Freitag, 18.07.2008 die Förderaktion für Photo-
voltaik-Anlagen. Es wird geraten, Förderanträge 
möglichst umgehend zu stellen. 
 
Bitte beachten Sie, dass für die vollständige 
Antragstellung auch Informationen zu Hersteller 
und Typenbezeichnung, der PV-Module, Instal-
lierter Modulleistung in kWpeak und Modulflä-
che in m² bekannt sein müssen. 
 
Förderungsfähig sind netzgekoppelte Photovol-
taik-Anlagen von österreichischen Privathaus-
halten bis zu einer Spitzenleistung von max. 
5 kW. Für den eingespeisten Solarstrom darf 
keine Ökostrom-Tarifförderung in Anspruch 
genommen werden. 
 
Nähere Informationen zur Förderaktion, sowie 
die erforderlichen Einreichformulare finden Sie 
unter www.klimafonds.gv.at/photovoltaik oder  
http://www.public-consulting.at/de/portal 
Umweltförderungen / Klima- und Energiefonds / 
Förderaktion Photovoltaik 
 
OÖ. Energiesparverband 
Landstraße 45, A-4020 Linz 
Tel: +43 732 7720 14380 
Fax: +43 732 7720 14383 
E-Mail: christiane.egger@esv.or.at 
Web:  www.esv.or.at 
 
 
 

FREIE GEMEINDEWOHNUNG  
ZU VERMIETEN ! 

 
In der Wiesenstraße Nr. 8 ist die Wohnung 
Nr. 12 ab 01.09.2008 zu vermieten. 
 
Die Wohnung liegt im 2. Stock und hat ein 
Nutzflächenausmaß von 69,75 m² (Küche, 
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Kinderzimmer, 
Bad, WC, Vorraum, Abstellraum). 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte am 
Marktgemeindeamt bei Frau Kaser, Tel. 
69 54-25! 

DIE SOMMER-HIGHLIGHTS MIT 
DER OÖ FAMILIENKARTE 

 
Die neue OÖ 
Familienkarte mit 
ÖBB Vorteilsfunktion 
bringt wieder jede 
Menge Vorteile für die 

oberösterreichischen 
Familien! 

 

• Felix Top 10 – Wählen Sie den familien-
freundlichsten Partnerbetrieb der OÖ Fami-
lienkarte und gewinnen Sie! Als Hauptpreis 
winkt ein Aufenthalt im Hotel Paradiso**** 
in Bad Schallerbach für die ganze Familie. 
Wählen Sie online vom 1. Juli bis 31. August 
2008 auf  www.familienkarte.at . 

 

• Mogiland Wels – 50 % Ermäßigung mit 
der OÖ Familienkarte vom 1. August bis 8. 
September 2008. Außerdem gibt es beim 
Besuch am 8. September (Schulbeginn) für 
alle Kinder das Buch "Mogi und sein Aben-
teuer" geschenkt. Details dazu finden Sie 
auf www.familienkarte.at und 
www.mogiland.at . 

 

• Schiff Ahoi – über 50 % Ermäßigung mit 
der OÖ Familienkarte vom 1. bis 31. August 
2008. Die Reederei Wurm + Köck lädt zu 
einer spannenden Schifffahrt von Linz nach 
Aschach und retour ein, und das zum Spit-
zenpreis von 19,50 Euro (statt 40,50 Euro). 
Die Karten gibt es ausschließlich im Vorver-
kauf bei den oö. Raiffeisenbanken. Weitere 
Infos auf  www.familienkarte.at .  

 

• Spaß trotz Regen – und erst recht bei 
Sonnenschein: Wasserspielpark Ei-
senwurzen – 50 % Ermäßigung mit der 
OÖ Familienkarte vom 1. – 7. September 
2008. Entdecken Sie unter Dach mit dem 
Wasserforscher "Hydrian" die Geheimnisse 
seiner "Wasserwelt" und im Energiehaus 
tauchen Sie ein in das Wissen neuer Ener-
giearten! Näheres auf www.familienkarte.at 
oder www.wasserspielpark.at .  

 
 

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen 
finden Sie auf www.familienkarte.at . Dort kön-
nen Sie auch unseren Newsletter abonnieren 
und Sie werden immer rechtzeitig über alle 
Highlights informiert. 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 

 
 

DATUM VERANSTALTUNG ORT 
 

  

04.08.2008 und 
05.08.2008 von 
16:00-20:00 Uhr 

BLUTSPENDEAKTION des OÖ Roten Kreuzes Hauptschule Gaspoltshofen 

08.08.2008 
 

BETRIEBSANLAGENSPRECHTAG BH Grieskirchen 
Die genaue Uhrzeit des Beratungstermins wird Ihnen bei 

der Anmeldung von der Behörde mitgeteilt! 

BH Grieskirchen, 2. Stock,Zi211 
Tel. Terminvereinbarung unbe-
dingt erforderlich: 07248/603-0 

18.08.2008 
08:30-12:00 und 
14:00-16:00 Uhr 

BAUBERATUNGSTAG 
der Marktgemeinde Gaspoltshofen 

 

Bauamt 
des Marktgemeindeamtes 

19.08.2008 
08:00-12:00 Uhr 

AMTSTAG des Notariates 
Dr. Walter Müllner, Haag/H. 

GH Danzerwirt 

22.08.2008 bis 
23.08.2008 

ERÖFFNUNG DES EINSATZZENTRUMS IN HAAG/H.
Freitag:  Beginn: 20:00 Uhr – Fire Fighter Opening 
Samstag: Beginn: 19:00 Uhr – Eröffnung + Festakt 
Sonntag: Beginn: 10:30 Uhr – Frühschoppen  

Großes Festzelt am Gelände der 
Fa. Grausgruber in Haag/H. 
Rotes Kreuz OÖ, Ortsst. Haag/H.

29.08.2008 BETRIEBSANLAGENSPRECHTAG BH Grieskirchen Siehe 08.08.2008 
Möchten auch Sie einen Termin verlautbaren, welcher noch nicht im Veranstaltungskalender 2008 eingetragen ist, dann geben Sie uns bitte 
Ihre Daten bekannt! (cornelia.voraberger@gaspoltshofen.ooe.gv.at oder Tel.: 6954-22)! 
 

KOSTENLOSE AUSSTELLUNG  
STAATSBÜRGERSCHAFTS-

NACHWEIS 

 
Seit dem 1. Mai 2008 sind 
nun Amtshandlungen, die 
unmittelbar durch die Geburt 
eines Kindes veranlasst sind, 
sofern sie innerhalb von 2 
Jahren ab der Geburt 
durchgeführt werden, von 
Bundes- und Landesverwal-

tungsgebühren befreit. 
 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass beim 
Marktgemeindeamt Gaspoltshofen eine gebüh-
renfreie Ausstellung eines Staatsbürgerschafts-
nachweises möglich ist.  
 
Auch die Eintragung dieses Kindes im Reisepass 
ist kostenlos. Dieser Antrag kann innerhalb von 
2 Jahren beim Marktgemeindeamt gestellt wer-
den. 
 
 
Nähere Informationen erhalten Sie von 
Wilhelm Doppler, Tel: 69 54-24. 

SCHULVERANSTALTUNGSHILFE 
DES LANDES OBERÖSTERREICH 

 
Deutlich angestiegen ist die Zahl der Bewilligun-
gen für die Schulveranstaltungshilfe.  
Beweggründe für die Einführung dieser  
Familienunterstützung des Landes OÖ sind u. a., 
dass Mehrkindfamilien an ihre finanziellen Gren-
zen stoßen, wenn gleich zwei Schulveranstaltun-
gen in einem Schuljahr zusammenfallen.  
Ansuchen können alle Familien, bei denen zumin-
dest zwei Kinder in einem Schuljahr an mehrtägi-
gen Schulveranstaltungen teilnehmen (zusam-
mengefasst mindestens 8 Schulveranstaltungsta-
ge). Anträge liegen in den Schulen und im Ge-
meindeamt auf und sind zum Downloaden zu 
finden unter: www.familienkarte.at.  
 

SCHULBEGINNHILFE  
DES LANDES OBERÖSTERREICH 

 
Mit 80 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, 
deren Kinder erstmalig in die Pflichtschule eintre-
ten, finanziell unterstützt. Aufgrund der sehr teu-
ren Erstausstattung von Taferlklasslern wird auf 
diese Weise jenen Familien geholfen, die diese 
Unterstützung am dringendsten brauchen. 
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